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Im ersten Quartal 2001 stieg der Index der Preise landwirtschaftlicher
Erzeugnisse in der Europäischen Union (EU-15) gegenüber dem gleichen
Quartal des Vorjahres nominal erheblich an (+3,5 %). Da diese Steigerung
höher ausfiel als die Inflationsrate, erhöhte sich der Outputpreisindex auch
real (+0,9 %). Ein OHLFKWHU Anstieg des realen Outputpreisindexes war in der
Eurozone (EUR-12) zu verzeichnen (+0,1 %).

Der Anstieg des Gesamtoutputpreisindexes wurde durch einen kräftigen
Preisanstieg bei Tieren und tierischen Erzeugnissen (+5,7 %) verursacht, der
mit einer weniger starken Abnahme bei den pflanzlichen Erzeugnissen
(-3,4 %) einherging. Der Preisanstieg für Tiere ist zum Teil auf eine deutliche
Preissteigerung bei Schweinen (+35,6 %) zurückzuführen, die wiederum
Folge des durch den Ausbruch der Maul- und Klauenseuche bedingten
eingeschränkten Angebots ist.

Betrachtet man die einzelnen Mitgliedstaaten (siehe Schaubild), so war ein
ausgeprägter Anstieg des realen Preisindex für landwirtschaftliche
Erzeugnisse  in Dänemark (+11,1 %) und Belgien (+11,5 %) festzustellen. In
den übrigen 13 Mitgliedstaaten lagen die Preisänderungen zwischen -5,8 % in
Italien und +7,2 % im Vereinigten Königreich.

Der reale Preisindex für landwirtschaftliche Betriebsmittel (d.h. der
Inputpreisindex) stieg in EU-15 mäßig an (+2,4 %). Ein deutlicher
Preisanstieg war bei Düngemitteln festzustellen (+18,7 %)

Eurostat und die Mitgliedstaaten sind im Begriff, die Agrarpreisindizes von
1990=100 auf 1995=100 umzubasieren. In diesem Bericht sind nunmehr alle
Indizes auf der neuen Basis 1995=100 ausgedrückt. Für einige
Mitgliedstaaten (E, I, IRL, P, NL und UK) hat Eurostat Ad-hoc-Berechnungen
angestellt. Weitere Informationen dazu sind den Hinweisen zur Methodik am
Ende des Berichts zu entnehmen.
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Mit der Anfang 2001 beobachteten
Aufwärtsentwicklung des Gesamt-
outputpreisindexes setzte sich der
Trend des zweiten Halbjahres 2000
fort (siehe Schaubild).

Bei den pflanzlichen Erzeugnissen
sank der reale Preisindex in
mehreren wichtigen Produkt-
gruppen: Getreide und Reis
(-5,2 %), Wein (-7,2 %) sowie
insbesondere Frischgemüse
(-11,6 %). Die Preise stiegen jedoch
für Saatgut (+1,1 %), Obst (+2,7 %),
Blumen usw. (+3,3 %), „sonstige
pflanzliche Erzeugnisse“, d.h.
Hülsenfrüchte, Ölsaaten usw.,
(+5,1 %), sowie Hackfrüchte
(+7,9 %). Bei Tieren und tierischen
Erzeugnissen kam es trotz
schwieriger Bedingungen zu einem
starken Anstieg des realen
Preisindexes (+5,7 %). So gingen
zwar die Preise für Kälber und
Rinder ohne Kälber erheblich zurück
(-15,7 % bzw. –13,4 %), was zum
Teil durch die andauernden
Vorbehalte der Verbraucher wegen

BSE bedingt war, doch stiegen dafür
die Preise für Geflügel (+6,9 %),
„sonstige Tiere“, d.h. Pferde,
Kaninchen usw., (+7,3 %) und vor
allem für Schafe und Lämmer
(+29,1 %) und Schweine (+35,6 %).
Die Preisanstiege bei Schafen und
Lämmern sowie für Schweine sind
teilweise Folge des durch den
Ausbruch der Maul- und

Klauenseuche bedingten ein-
geschränkten Angebots. Bei
tierischen Erzeugnissen wurde ein
geringer Preisanstieg für Eier
(+1,4 %), Milch (+2,8 %) und
insbesondere für die „sonstigen
tierischen Erzeugnissen“, d.h.
Honig, Häute usw., (+11,6 %)
verzeichnet.

,QSXWSUHLVH

Die Entwicklung des Indexes für die
realen Einkaufspreise land-
wirtschaftlicher Betriebsmittel in EU-
15 war durch einen leichten Anstieg
(+2,4 %) gekennzeichnet. Dies
bedeutet eine Fortsetzung des
während des gesamten Jahres 2000
beobachteten Aufwärtstrends (siehe

Schaubild und Tabelle 3).

Der reale Preisindex für Waren und
Dienstleistungen des laufenden
landwirtschaftlichen Verbrauchs
erhöhte sich leicht (+3,4 %). Ein
Preiszuwachs war bei den meisten,
darunter auch den wichtigsten

Positionen des laufenden Inputs
festzustellen: Futtermittel (+3,6 %),
Energie und Schmierstoffe (+5,4 %)
und vor allem Düngemittel
(+18,7 %). Moderate Preis-
rückgänge wurden bei den
Veterinärleistungen (-1,3 %),
Material und Kleinwerkzeug (-1,5 %)
und Pflanzenschutzmitteln (-2,2 %)
beobachtet. Der reale Preisindex für
Waren und Dienstleistungen
landwirtschaftlicher Investitionen
blieb nahezu unverändert (-0,8 %).
So sanken die Preise für Maschinen
geringfügig (-1,7 %), während die
Preise für Bauten stiegen (+0,7 %).

Was die einzelnen Mitgliedstaaten
anbelangt (siehe Tabelle 4), so war
der stärkste Anstieg der Inputpreise
in Dänemark (+4,1 %), den
Niederlanden und dem Vereinigten
Königreich (jeweils +5,3 %) zu
verzeichnen. In den übrigen
Mitgliedstaaten reichten die
Preisänderungen von –1,1 % in
Portugal bis +3,5 % in Schweden.
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Bei den landwirtschaftlichen Terms
of Trade, d.h. dem realen
Outputpreisindex dividiert durch den
realen Inputpreisindex, war für die
Europäische Union insgesamt (EU-
15) ein leichter 5�FNJDQJ
festzustellen (-1,5 %) Der Input-
preisindex stieg somit stärker als der
Outputpreisindex.

In den einzelnen Mitgliedstaaten
wurde eine Verbesserung der Terms
of Trade für Belgien (+8,7 %),
Dänemark (+6,7 %), Österreich
(+5,8%), Portugal (+5,2 %), Irland
(+3,0 %), das Vereinigte Königreich
(+1,7 %), Schweden (+1,6 %) und
Deutschland (+0,7 %) beobachtet.
Zu einer Verschlechterung der
Terms of Trade dagegen kam es in
den Niederlanden (-0,8 %), Finnland
(-1,4 %), Frankreich (-1,9 %),
Griechenland (-2,7 %), Spanien
(-3,7 %), Luxemburg (-4,7 %) und
Italien (–4,8 %).
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,QGH[W\S�� 'LH� ,QGL]HV�� DQKDQG� GHUHQ� GLH
KLHU� DXVJHZLHVHQHQ� 9HUlQGHUXQJVUDWHQ
HUUHFKQHW� ZXUGHQ�� VLQG� ,QGL]HV� YRP� 7\S
/DVSH\UHV� PLW� %DVLVMDKU������� )�U� GLH
$JJUHJDWLRQ� �YRQ� (U]HXJQLVVHQ� E]Z�
'LHQVWOHLVWXQJHQ� LQQHUKDOE� HLQHV
0LWJOLHGVWDDWHV� XQG� ]ZLVFKHQ� GHQ
0LWJOLHGVWDDWHQ�� ZHUGHQ� GLH� 7HLOLQGL]HV� PLW
GHP� :HUW� GHU� 9HUNlXIH� E]Z�� .lXIH� GHV
-DKUHV������ JHZLFKWHW�� 'LHVHV� -DKU� LVW
JOHLFK]HLWLJ� GDV� %H]XJVMDKU�� G�K�
����� ������)�U�GLH�PHLVWHQ�3RVLWLRQHQ��PLW
$XVQDKPH� YRQ�2EVW� XQG� *HP�VH�� ZHUGHQ
I�U� GLH� HLQ]HOQHQ� 0RQDWH� GHV� -DKUHV� GLH
JOHLFKHQ�*HZLFKWH�YHUZHQGHW�

'HIODWLRQLHUXQJ�� 'LH� (8�$JUDUSUHLVLQGL]HV
�2XWSXW� XQG� ,QSXW�� VLQG� LQ� GHU� (XURVWDW�
'DWHQEDQN� 1HZ&52126� �%HUHLFK� 35$*�
LQ� QRPLQDOHU� XQG� LQ� GHIODWLRQLHUWHU� )RUP
YHUI�JEDU�� 'XUFK� GLH� 9HUZHQGXQJ� GHU
GHIODWLRQLHUWHQ� ,QGL]HV� LVW� HV� P|JOLFK�
9HU]HUUXQJHQ� LQ� GHQ� QRPLQDOHQ� ,QGL]HV� ]X
YHUPHLGHQ�� GLH� VLFK� DXV� GHQ
XQWHUVFKLHGOLFKHQ� ,QIODWLRQVUDWHQ� LQ� GHQ
HLQ]HOQHQ� 0LWJOLHGVWDDWHQ� HUJHEHQ�� 'LH
QRPLQDOHQ� $JUDUSUHLVLQLGL]HV� ZHUGHQ� PLW
+LOIH� GHV� 9HUEUDXFKHUSUHLVLQGH[HV� I�U� GLH
HLQ]HOQHQ� 0LWJOLHGVWDDWHQ� GHIODWLRQLHUW�� 'LH
%HJULIIH� �GHIODWLRQLHUW�� XQG� �UHDO�� ZHUGHQ� LQ
GLHVHP�%HULFKW�V\QRQ\P�YHUZHQGHW�

8PEDVLHUXQJ�� (XURVWDW� XQG� GLH
0LWJOLHGVWDDWHQ�KDEHQ�GLH�8PEDVLHUXQJ�GHU
$JUDUSUHLVLQGL]HV� DXI� ���� ���� QDKH]X
DEJHVFKORVVHQ��'LH�PHLVWHQ�0LWJOLHGVWDDWHQ
�%��'.��'��(/��(��)��,��/��1/��$��),1�XQG�6�
VWHOOHQ� GLH� ,QGL]HV� DXI� GHU� QHXHQ�%DVLV� ]XU
9HUI�JXQJ�� )�U� GLH� �EULJHQ� 0LWJOLHGVWDDWHQ
�,5/��3�XQG�8.��KDW�(XURVWDW�GLH�,QGL]HV�YRQ
���� ����DXI����� ����XPEDVLHUW��)�U�(��,
XQG� 1/� ZXUGHQ� ]XU� 9HUYROOVWlQGLJXQJ� GHU
,QGL]HV�DXI�GHU�QHXHQ�%DVLV�DXFK�EHVWLPPWH
$G�KRF�%HUHFKQXQJHQ� YRUJHQRPPHQ�� $OOH
LQ� GLHVHP� %HULFKW� GDUJHVWHOOWHQ� ,QGL]HV
EHUXKHQ�DXI�GHP�%DVLVMDKU����� ����

���

I. 2000 II. 2000 III. 2000 IV. 2000 I. 2001

��% -13,8    -0,3    11,2    5,8    8,7    

��'. 8,0    10,8    5,9    4,5    6,7    

��' -4,5    -2,7    0,2    1,1    0,7    

��(/ -1,2    -1,1    -2,3    -5,6    -2,7    

��( -7,3    -6,1    -1,3    -1,9    -3,7    

��) -3,9    -1,2    -1,5    -3,9    -1,9    

��,5/ -4,1    -0,3    4,4    3,5    3,0    

��, -1,5    3,7    7,1    -2,0    -4,8    

��/ -3,5    -3,2    -2,5    -3,9    -4,7    

��1/ -5,0    -0,8    4,7    4,3    -0,8    

��$ -0,3    2,1    2,1    2,7    5,8    

��3 -10,4    -11,0    -2,2    -2,6    5,2    

��),1 10,7    10,1    11,7    10,2    -1,4    

��6 -7,5    -6,8    -4,1    -3,2    1,6    

��8. -10,4    -6,5    -1,8    0,4    1,7    

��(85��� -4,4    -1,2    1,8    -1,2    -1,8    

��(8��� -4,6    -1,4    1,5    -1,1    -1,5    
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(8�,QGH[�GHU�(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIOLFKHU�3URGXNWH��
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�I�U�(8���

���
I.2000 II. 2000 III. 2000 IV. 2000 I. 2001

NOMINALE INDIZES
��� ,16*(6$07 ���� ��� ��� ��� ���
��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ���� ���� ��� ��� ����
11 Getreide und Reis 3,2 1,6 -1,5 -2,1 -2,7
12 Hackfrüchte -34,8 -23,9 4,9 5,6 10,6
13 Obst -13,0 -5,9 1,8 -3,4 5,8
14 Frischgemüse 1,7 11,5 29,5 1,7 -9,2
15 Weinmost oder Wein -7,1 -7,5 -6,0 -3,8 -5,3
16 Oliven und Olivenöl -3,5 -11,7 -13,7 -9,1 -8,4
17 Saatgut -12,4 -13,5 3,9 6,3 4,5
18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse -6,5 0,9 6,6 8,3 6,6
19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse -7,3 -2,2 2,9 6,1 8,0
��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ��� ��� ��� ��� ���
21 Tiere 8,9 12,8 10,1 10,9 10,7
21 A   Kälber -2,0 3,2 2,7 -1,1 -13,3
21 B   Rinder ohne Kälber 1,7 2,9 5,0 -2,0 -11,2
21 C   Schweine 25,1 29,5 17,1 28,7 39,2
21 D   Schafe und Lämmer 22,5 23,2 14,6 25,4 32,5
21 E   Geflügel 0,4 9,5 9,1 10,7 9,5
21 F   Sonstige Tiere 10,1 15,8 12,0 4,1 10,1
22 Milch -1,9 0,6 3,6 5,2 5,3
23 Eier 15,5 28,7 24,0 17,6 4,1
24 Sonstige tierische Erzeugnisse 11,0 18,8 19,0 21,3 15,2

DEFLATIONIERTE INDIZES 
��� ,16*(6$07 ���� ��� ��� ��� ���
��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ���� ���� ��� ���� ����
11 Getreide und Reis 1,2 -0,4 -3,8 -4,7 -5,2
12 Hackfrüchte -36,2 -25,7 2,0 2,7 7,9
13 Obst -15,2 -8,2 -0,9 -6,2 2,7
14 Frischgemüse -0,8 8,9 26,0 -1,2 -11,6
15 Weinmost oder Wein -8,9 -9,4 -8,3 -6,2 -7,2
16 Oliven und Olivenöl -6,1 -14,1 -16,3 -12,3 -11,3
17 Saatgut -14,0 -15,2 1,2 3,4 1,1
18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse -8,1 -1,2 4,1 5,4 3,3
19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse -9,3 -4,2 0,5 3,3 5,1
��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ��� ��� ��� ��� ���
21 Tiere 6,7 10,4 7,4 8,0 7,9
21 A   Kälber -4,0 1,0 0,0 -3,9 -15,7
21 B   Rinder ohne Kälber -0,4 0,7 2,4 -4,7 -13,4
21 C   Schweine 22,5 26,8 14,2 25,5 35,6
21 D   Schafe und Lämmer 19,9 20,7 11,8 22,2 29,1
21 E   Geflügel -1,6 7,2 6,5 7,9 6,9
21 F   Sonstige Tiere 7,6 13,2 9,1 1,0 7,3
22 Milch -3,8 -1,4 1,2 2,5 2,8
23 Eier 13,3 26,1 21,0 14,6 1,4
24 Sonstige tierische Erzeugnisse 8,2 15,2 14,8 16,5 11,6
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II. 2000 III. 2000 IV. 2000 I. 2001 II. 2000 III. 2000 IV. 2000 I. 2001 II. 2000 III. 2000 IV. 2000 I. 2001

% 5,1 18,1 13,6 14,3 -10,4 14,2 3,2 10,3 18,3 20,6 19,9 16,5

'. 13,1 10,3 10,8 13,6 4,2 6,4 3,8 2,3 17,8 12,1 14,1 19,3

'� 2,6 6,4 8,8 6,5 -9,1 -1,8 0,8 -0,4 10,0 10,9 12,9 10,3

(/ 3,2 3,1 0,7 0,9 2,0 2,6 -1,9 -2,1 6,0 4,2 6,6 8,0

(� -1,4 4,2 4,0 1,1 -7,8 0,8 0,6 -5,6 11,0 9,8 10,7 14,1

) 2,1 2,9 1,2 2,6 -1,8 0,2 -2,3 0,4 6,5 5,7 4,9 5,1

,5/ 4,8 10,5 11,0 8,9 -13,6 4,5 10,4 18,1 7,9 11,5 11,1 7,6

,� 7,2 11,6 0,5 -3,3 4,5 14,0 -0,6 -5,6 12,8 7,3 2,5 1,3

/ 1,0 2,0 1,4 0,2 -3,3 -0,4 1,4 1,4 2,8 3,3 2,1 -0,2

1/ 5,0 12,8 13,5 9,4 -2,2 9,8 9,8 6,2 15,2 16,2 18,0 13,8

$ 4,5 5,1 7,6 8,8 -9,3 1,1 1,7 3,4 10,8 6,7 9,9 10,9

3 -7,5 5,1 4,6 9,0 -17,7 4,3 -0,7 9,0 7,2 6,1 11,4 9,0

),1 15,6 19,5 18,6 3,2 -4,0 0,7 -4,2 -6,1 29,7 30,9 32,6 8,2

6 -4,0 -0,5 2,1 7,0 -14,7 -7,2 0,0 4,6 2,5 2,9 3,1 8,3

8. -4,7 1,4 5,3 8,1 -7,1 4,4 2,9 10,6 -3,1 -0,3 6,8 6,7

(85��� 3,1 7,3 4,5 2,9 -2,4 5,5 0,4 -1,5 10,4 9,4 9,5 8,2

(8��� 2,6 6,9 4,7 3,5 -2,7 5,4 0,5 -0,8 9,2 8,5 9,3 8,4

% 2,5 14,6 9,8 11,5 -12,6 10,9 -0,2 7,7 15,4 17,0 15,9 13,7

'. 10,0 7,6 8,0 11,1 1,3 3,8 1,2 0,1 14,5 9,4 11,2 16,7

'� 0,8 4,1 6,1 4,1 -10,6 -3,9 -1,6 -2,7 8,1 8,6 10,2 7,7

(/ 0,8 0,2 -3,1 -2,3 -0,3 -0,3 -5,5 -5,2 3,6 1,3 2,7 4,6

(� -4,5 0,5 0,0 -2,7 -10,7 -2,7 -3,3 -9,1 7,5 5,9 6,4 9,8

) 0,5 0,8 -0,9 1,2 -3,3 -1,9 -4,3 -1,0 4,9 3,5 2,8 3,6

,5/ -0,3 4,6 5,2 4,7 -17,9 -1,1 4,6 13,6 2,6 5,5 5,3 3,5

,� 4,6 8,8 -2,2 -5,8 1,9 11,1 -3,3 -8,1 10,0 4,5 -0,3 -1,4

/ -2,4 -2,1 -2,8 -2,7 -6,6 -4,4 -2,8 -1,4 -0,7 -0,8 -2,1 -3,0

1/ 3,0 9,8 10,1 4,4 -4,1 6,9 6,6 1,3 12,9 13,1 14,5 8,6

$ 2,5 3,0 5,3 6,8 -11,1 -1,0 -0,5 1,5 8,6 4,5 7,6 8,8

3 -9,6 1,6 0,9 4,1 -19,6 0,8 -4,2 4,0 4,8 2,5 7,4 4,0

),1 12,5 16,0 15,0 0,5 -6,5 -2,3 -7,2 -8,6 26,3 27,1 28,5 5,4

6 -5,2 -1,8 0,5 5,2 -15,7 -8,5 -1,6 2,9 1,3 1,6 1,5 6,5

8. -5,3 0,6 4,3 7,2 -7,7 3,5 1,9 9,6 -3,7 -1,1 5,8 5,7

(85��� 0,8 4,5 1,6 0,1 -4,6 2,7 -2,5 -4,2 8,0 6,6 6,4 5,3

(8��� 0,5 4,2 1,9 0,9 -4,8 2,7 -2,2 -3,4 6,9 5,8 6,4 5,7

DEFLATIONIERTE INDIZES 

NOMINALE INDIZES

(8�,QGH[�GHU�(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�(U]HXJQLVVH
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK

3IODQ]OLFKH�(U]HXJQLVVH,QVJHVDPW



� 6WDWLVWLN�NXU]�JHIDVVW — Thema 5 — 17/2001 ————————————————————————— A

�7DEHOOH�������

(8�,QGH[�GHU�(LQNDXIVSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO��
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�I�U�(8���

���
I.2000 II. 2000 III. 2000 IV. 2000 I. 2001

NOMINALE INDIZES

�� ,16*(6$07� ��� ��� ��� ��� ���

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6�/$8)(1'(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(1�9(5%5$8&+6 ��� ��� ��� ��� ���

 1 Saat- und Pflanzgut -3,2 -2,3 -1,0 0,3 3,5

 3 Energie und Schmierstoffe 22,2 19,4 21,3 21,4 8,3

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel -0,4 6,6 11,4 19,1 21,5

 5 Pflanzenschutzmittel 1,0 -1,2 -1,0 -0,3 0,0

 6 Futtermittel 0,3 3,6 5,4 5,6 6,3

 7 Material und Kleinwerkzeuge 1,3 2,3 2,2 2,7 1,0

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 2,4 2,4 2,2 2,8 3,5

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten 1,4 2,4 3,0 3,1 3,1

 10 Veterinärleistungen 4,2 4,4 2,3 1,4 1,2

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 3,2 3,4 3,5 2,8 2,3

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1 ��� ��� ��� ��� ���

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter 1,0 1,1 1,1 0,8 0,7

 13 Bauten 2,8 3,1 3,4 3,8 3,3

DEFLATIONIERTE INDIZES 

�� ,16*(6$07� ��� ��� ��� ��� ���

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6�/$8)(1'(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(1�9(5%5$8&+6 ��� ��� ��� ��� ���

 1 Saat- und Pflanzgut -5,2 -4,4 -3,5 -2,5 0,8

 3 Energie und Schmierstoffe 19,7 16,8 18,3 18,2 5,4

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel -2,5 4,4 8,8 16,1 18,7

 5 Pflanzenschutzmittel -0,9 -3,0 -3,2 -2,8 -2,2

 6 Futtermittel -1,7 1,4 2,8 2,8 3,6

 7 Material und Kleinwerkzeuge -0,6 0,3 -0,2 0,0 -1,5

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 0,5 0,6 0,1 0,5 1,3

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten -0,5 0,5 0,8 0,6 0,7

 10 Veterinärleistungen 2,1 2,3 -0,2 -1,3 -1,3

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 1,3 1,4 1,1 0,2 -0,2

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1 ���� ���� ���� ���� ����

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter -1,0 -0,9 -1,3 -1,7 -1,7

 13 Bauten 0,6 0,8 0,9 1,1 0,7
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7DEHOOH��

���

II. 2000 III.2000 IV. 2000 I.2001 II. 2000 III.2000 IV. 2000 I.2001 II. 2000 III.2000 IV. 2000 I.2001

% 5,4 6,2 7,3 5,1 6,5 7,4 8,7 5,7 -0,8 -0,4 -0,5 1,6

'. 2,1 4,2 6,0 6,4 2,4 5,1 7,3 7,6 0,9 1,2 1,4 2,1

'� 5,5 6,2 7,6 5,8 7,0 7,9 9,6 7,2 0,8 0,8 1,2 1,2

(/ 4,3 5,6 6,6 3,7 5,0 6,3 7,3 3,7 1,5 2,4 3,6 3,6

(� 5,1 5,6 6,1 5,0 5,1 5,6 6,7 5,0 4,9 5,7 1,6 5,4

) 3,3 4,4 5,2 4,6 3,8 5,3 6,1 5,3 1,5 1,5 2,2 2,4

,5/ 5,1 5,9 7,3 5,7 5,1 6,1 8,2 6,2 5,4 5,2 4,7 4,4

,� 3,4 4,3 2,6 1,7 4,7 6,1 3,2 2,1 1,6 1,7 1,6 1,0

/ 4,3 4,6 5,5 5,1 6,0 6,5 7,5 6,7 1,9 1,8 2,5 2,5

1/ 5,9 7,7 8,8 10,4 6,7 8,8 10,1 13,6 2,5 3,0 2,9 -4,6

$ 2,3 3,0 4,8 2,8 2,9 3,9 6,8 3,2 1,4 1,4 1,7 2,3

3 4,0 7,5 7,4 3,6 3,2 8,2 8,1 3,2 6,9 5,0 5,4 5,4

),1 4,9 7,0 7,7 4,7 5,8 8,6 9,4 5,3 2,3 2,4 2,6 2,8

6 2,9 3,8 5,4 5,3 3,1 4,1 6,2 6,1 2,3 2,3 2,3 2,3

8. 2,0 3,3 4,9 6,3 2,1 3,7 5,5 7,3 1,4 1,6 1,8 1,6

(85��� 4,4 5,4 5,8 4,8 5,2 6,6 7,1 5,8 1,9 2,0 1,9 1,6

(8��� 4,1 5,2 5,7 5,0 4,7 6,2 6,9 6,0 1,8 2,0 1,9 1,6

% 2,8 3,1 3,7 2,6 3,9 4,2 5,0 3,1 -3,3 -3,4 -3,8 -0,9

'. -0,8 1,7 3,3 4,1 -0,4 2,5 4,6 5,3 -1,9 -1,3 -1,2 -0,2

'� 3,7 4,0 5,0 3,4 5,1 5,6 7,0 4,7 -0,9 -1,3 -1,3 -1,1

(/ 1,9 2,6 2,7 0,4 2,6 3,4 3,4 0,4 -0,8 -0,5 -0,3 0,3

(� 1,8 1,9 2,0 1,1 1,8 1,8 2,6 1,1 1,6 1,9 -2,3 1,4

) 1,7 2,3 3,1 3,1 2,2 3,2 4,0 3,8 0,0 -0,6 0,1 1,0

,5/ 0,0 0,2 1,7 1,7 -0,1 0,4 2,6 2,1 0,2 -0,4 -0,8 0,4

,� 0,9 1,6 -0,2 -1,0 2,1 3,3 0,4 -0,6 -0,9 -0,9 -1,2 -1,6

/ 0,8 0,4 1,1 2,1 2,4 2,2 3,1 3,7 -1,6 -2,3 -1,8 -0,4

1/ 3,8 4,9 5,6 5,3 4,6 5,9 6,8 8,4 0,5 0,3 -0,1 -8,9

$ 0,3 0,9 2,6 0,9 0,9 1,8 4,5 1,2 -0,6 -0,7 -0,5 0,3

3 1,6 3,9 3,6 -1,1 0,9 4,6 4,3 -1,5 4,4 1,5 1,6 0,6

),1 2,2 3,8 4,3 1,9 3,0 5,4 6,0 2,5 -0,5 -0,7 -0,5 0,1

6 1,7 2,4 3,7 3,5 1,9 2,8 4,6 4,3 1,1 1,0 0,7 0,6

8. 1,4 2,4 3,9 5,3 1,4 2,8 4,5 6,3 0,8 0,7 0,9 0,7

(85��� 2,1 2,7 2,9 1,9 2,9 3,8 4,1 2,9 -0,4 -0,6 -0,8 -1,0

(8��� 1,9 2,6 3,0 2,4 2,6 3,6 4,2 3,4 -0,3 -0,5 -0,7 -0,8

9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK
(8�,QGH[�GHU�(LQNDXISUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO

DEFLATIONIERTE INDIZES 

9HUEUDXFKVJ�WHU,QVJHVDPW

NOMINALE INDIZES

,QYHVWLWLRQVJ�WHU
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r 3DSLHU������(85

*HZ�QVFKWH�6SUDFKH�� r�'(�����r�(1����r�)5
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